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Bismarckstraße 4
Moritz Katzmann, geb. 01.02.1880 in Geroda
deportiert am 24.03.1942 aus Kitzingen nach
Izbica
Verlegung am 06.12.2004

Die Eltern von Moritz Katzmann und seiner fünf
Geschwister waren Gerson und Jette geb. Gottlieb.

Die bedrückenden Erkrankungen von Frau und drei
Söhnen, die die Familie heimgesucht hatten, wären wohl
auch in normalen Zeiten schwer erträglich gewesen, um
so mehr in einer Zeit, in der jegliche menschlichen
Maßstäbe ihre Geltung verloren hatten. 

Moritz Katzmann wurde zusammen mit seinem an
Kinderlähmung erkrankten, jüngsten Sohn Gerhard am
24. März 1942 aus Kitzingen, seine Ehefrau Laura geb.
Rosenbusch zusammen mit Sohn Martin wahrscheinlich
ebenfalls im März 1942 von Bendorf bei Koblenz nach
Izbica deportiert.

Eine Nichte hat für Moritz Katzmann ein Gedenkblatt in
Yad Vashem ausgefüllt.
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